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Herren Verbandsliga

TTV Weinheim-West II : TTV Ettlingen II 
Sonntag, 26.11.2023, 14:00 Uhr

6:9-Niederlage für den TTV Ettlingen II beim TTV Weinheim-
West II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTV Weinheim-West II am vergangenen Sonntag in
der Herren Verbandsliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran
das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte Patrick Beck. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Jan Reinig nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Mayer / Dihlmann waren die
Gastgeber Ludigkeit / Glebov. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Reinig / Ernst über die 1:3-Niederlage gegen Braun / Lorenz hinweggetröstet werden mussten.
Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Schwenk / Beck beim 3:0 gegen Bayoumi /
Sass. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Wenig Chancen ließ Jan Reinig daraufhin beim 11:4, 11:6, 11:9 seinem Gegner Wolfram Mayer. Da
gab es nichts zu rütteln. In toller Verfassung präsentierte sich Dennis Ludigkeit im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Niklas Braun.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Marc
Schwenk hatte im Match gegen Lenny Lorenz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen nachfolgend Felix Ernst
letztlich parat, um Tobias Dihlmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als
eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 9:11, 10:12. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Andreas Glebov überzeugte im Einzel gegen
Dominik Sass, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Patrick Beck gewann sein Spiel gegen Tarek
Bayoumi eher ungefährdet mit 11:6, 11:8, 11:2. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Jan Reinig gegen Niklas Braun. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Braun nun 9
Siege, bei 7 Niederlagen aus. Passende spielerische Mittel hatte Dennis Ludigkeit letztlich an der
Hand, um Wolfram Mayer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ludigkeit nun bei 7:7, während Mayer
bislang 3 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Unglücklich war Marc Schwenk in der
Begegnung gegen Tobias Dihlmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schwenk nun bei 6 Siegen und 6 Niederlagen. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Felix Ernst beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Lenny Lorenz, so dass Lorenz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Andreas Glebov holte dagegen mit einem 3:1 gegen Tarek
Bayoumi einen Punkt für sein Team. Beim 11:7, 11:8, 11:4 gegen Dominik Sass fand Patrick Beck
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Weinheim-West II am 02.12.2023 gegen den BJC
Buchen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.12.2023 gegen den FC Lohrbach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West II

Doppel: Ludigkeit / Glebov 1:0, Reinig / Ernst 0:1, Schwenk / Beck 1:0 
Einzel: J. Reinig 1:1, D. Ludigkeit 1:1, M. Schwenk 1:1, F. Ernst 0:2, A. Glebov 2:0, P. Beck 2:0 

 TTV Ettlingen II
Doppel: Braun / Lorenz 1:0, Mayer / Dihlmann 0:1, Bayoumi / Sass 0:1 
Einzel: N. Braun 2:0, W. Mayer 0:2, T. Dihlmann 2:0, L. Lorenz 1:1, T. Bayoumi 0:2, D. Sass 0:2


